001097

Entrance Situation

Bildbeschreibung!)

Eine diisteres Fotografie einer Gasse zwischen Gebduden mit Steintreppen, Baumen, Miilltonnen und
einem Holzstapel, das ein Gefiihl von Verfall und Verlassenheit vermittelt.

Analyse?)

Diese eindringliche Fotografie fangt eine karge und trostlose Hofszene ein. Die Perspektive zieht den
Betrachter in einen schmalen Durchgang, der von zwei Geb3uden flankiert wird. Auf der linken Seite
befindet sich ein verwittertes Steingebdude mit einer markanten Treppe, die zu einer dunklen, gewdlbten
Tiir fiihrt, die mit Briefkdsten versehen ist. Das Geb3ude auf der rechten Seite, eine Mischung aus Ziegeln
und verfallendem Putz, ragt diister empor. Die Szene wird von einem kahlen Winterbaum dominiert, der
sich vor einem blassen Himmel abhebt und zur Atmosphare kalter Verlassenheit beitragt. Der Boden ist
mit Triimmern und Verfall iibersat, wobei weggeworfene Gegenstande wie Miilltonnen und gestapeltes
Holz das Gefiihl der Vernachldssigung verstarken. Die Gesamtkomposition und die karge Beleuchtung
erzeugen eine Stimmung diisterer Kontemplation.
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001097 - Entrance Situation

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 03/2013 05/2013 05/2013
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 6958 px 4639 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort +48.40722, +9.99908
Titel (Deutsch) Eingangssituation

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A stark photograph of an alleyway between buildings with stone steps, trees, garbage bins, and a woodpile, conveying a sense of decay and abandonment.
    
    
      Eine düsteres Fotografie einer Gasse zwischen Gebäuden mit Steintreppen, Bäumen, Mülltonnen und einem Holzstapel, das ein Gefühl von Verfall und Verlassenheit vermittelt.
    
    
      This haunting photograph captures a stark and desolate courtyard scene. The perspective draws the viewer into a narrow passage flanked by two buildings. On the left, a weathered stone building features a prominent set of steps leading to a dark arched doorway, marked with mailboxes. The building on the right, a mix of brick and decaying plaster, looms darkly. Dominating the scene is a stark winter tree silhouetted against a pale sky, adding to the atmosphere of cold abandonment. The ground is scattered with debris and decay, with discarded items like trash bins and stacked wood adding to the sense of neglect. The overall composition and stark lighting create a mood of somber contemplation.
    
    
      Diese eindringliche Fotografie fängt eine karge und trostlose Hofszene ein. Die Perspektive zieht den Betrachter in einen schmalen Durchgang, der von zwei Gebäuden flankiert wird. Auf der linken Seite befindet sich ein verwittertes Steingebäude mit einer markanten Treppe, die zu einer dunklen, gewölbten Tür führt, die mit Briefkästen versehen ist. Das Gebäude auf der rechten Seite, eine Mischung aus Ziegeln und verfallendem Putz, ragt düster empor. Die Szene wird von einem kahlen Winterbaum dominiert, der sich vor einem blassen Himmel abhebt und zur Atmosphäre kalter Verlassenheit beiträgt. Der Boden ist mit Trümmern und Verfall übersät, wobei weggeworfene Gegenstände wie Mülltonnen und gestapeltes Holz das Gefühl der Vernachlässigung verstärken. Die Gesamtkomposition und die karge Beleuchtung erzeugen eine Stimmung düsterer Kontemplation.
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